
 

Verband offene Kinder- und Jugendarbeit Kanton Bern 

Fach- und Geschäftsstelle, Sandstrasse 5, 3302 Moosseedorf, 076 830 10 92, info@voja.ch, www.voja.ch 

An  

 die Vertretung der Trägerschaften 

 die Behörden und 

 die Stellenleitenden der offenen Kinder- und Jugend-

arbeit Kanton Bern  

 

 

Moosseedorf, im Oktober 2018 – JG / Vim 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

Einladung zur Trägertagung  
 
«Always on - Herausforderungen und Kompetenzen der offenen 
Kinder- und Jugendarbeit im digitalen Zeitalter» 
 
Samstag, 3. November 2018 

 

ab 09.30 Uhr Willkommenskaffee  

Tagungsbeginn: 10.00 Uhr / Mittagessen im Tropenhaus Frutigen 

Ende 16.00 Uhr 

 

Frutigen, Badi Lounge (Sportzentrum) 

 

 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren 

Liebe Kolleginnen und liebe Kollegen 

 

Ich freue mich, Sie im Namen des Vorstands zur Trägertagung 2018 einzuladen: 

 

Jugendliche sind pro Tag durchschnittlich 2.5 Std online und am Wochenende sogar über 

3.5 Std lang – so lautet das Resultat der JAMES-Studie 2016 (Jugend Aktivitäten, Medi-

en – Erhebung Schweiz). Der mediale Alltag von Jugendlichen ist insbesondere durch die 

Handy- und Internetnutzung und das Musikhören geprägt. 

 

An den Issue-World-Cafés im Mai hat sich das Thema Digitalisierung als wichtiges und 

aktuelles Thema abgebildet, welches übergeordnet alle Wirkungsziele, wie z.B. Sozialisa-

tion, Gesundheitsförderung, Prävention und Mitwirkung prägt. Deshalb möchten wir das 

Thema Digitalisierung bzw. Digitale Transformation an der diesjährigen Trägertagung 

gemeinsam vertiefen.  

Nach einem Grusswort aus der Region Niesen durch Annelies Grossen, Gemeinderätin 

von Frutigen, präsentieren wir Ihnen ein sehr aktuelles interaktives Programm. 

  



   

Tagungsthema 1: Always on - Was bedeutet digitale Transformation und digitaler 

Wandel für Kinder- und Jugendliche? Inputs aus der Theorie und Praxis. 

Always on - Unser Alltag wird zunehmend digitalisiert. Dadurch verändern sich Kommuni-

kations- und Interaktionsmöglichkeiten, Arbeitsformen und -prozesse sowie Organisati-

ons- und Beziehungsstrukturen. Wie nutzt die Gesellschaft, die Arbeits- und Lebenswelt 

die Digitalisierung? Wie prägt der digitale Wandel umgekehrt die Gesellschaft, die Ar-

beits- und Lebenswelt? Vor welchen digitalen Themen und Herausforderungen stehen 

unsere Kinder und Jugendlichen und welche Kompetenzen sind gefragt? 

 

 

 

Im ursprünglichen Sinn bezeichnet der Begriff «Digitalisierung» das Umwandeln von ana-

logen Werten in digitale Formate, welche flexibler und schneller verarbeitet werden kön-

nen. Eine eindeutige Definition existiert jedoch nicht, da Digitalisierung, in Abhängigkeit 

vom jeweiligen Kontext, mehrere Bedeutungen annehmen kann. 

Social Media und andere Plattformen, Big Data und Cloud Computing (Daten, die nicht 

mehr lokal auf Geräten gespeichert sind, sondern über Webserver via Internet auf unter-

schiedlichen Geräten abgerufen werden können), künstliche Intelligenz, Smart Cities, 3-

D-Druck, Roboter, Drohnen, autonome Fahrzeuge etc. – all dies gehört zur Digitalisie-

rung.  

 

Bezogen auf die Zielgruppe der offenen Kinder- und Jugendarbeit, wird Dr. Sara 

Genner von der ZHAW in ihrem Referat auf die digitale Transformation mit Fokus auf 

Kinder und Jugendliche eingehen. Was heisst es, wenn Jugendliche und Kinder always 

on sind? Welche Chancen und Herausforderungen bietet die Digitalisierung? Welche 

transversalen Kompetenzen, insbesondere auch aus dem Blickwinkel des ausserschuli-

schen Bereichs, sind bedeutend? 

 

Auch die offene Kinder- und Jugendarbeit Niesen ist digital unterwegs. Simeon Gehri, 

Stellenleiter der OKJA Niesen, stellt das Angebot der OKJA Niesen unter dem Motto 
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„zäme für d’Region“ und der Zusammenarbeit mit dem Kulturverein Kandertal vor und gibt 

Einblicke in ein digitales Büro. 

 

In einem Workshop werden anschliessend wichtige Themenaspekte (Issues) der Digitali-

sierung bzw. der digitalen Transformation aus der Perspektive der Gemeinden, mit Fokus 

auf Kinder und Jugendliche, diskutiert und gesammelt. Des Weiteren wird der Frage 

nachgegangen, was die Rolle und die Kernkompetenzen der OKJA im Kontext der Digit a-

lisierung sind. 

 

Tagungsthema 2: Umsetzung Issue-Management, Priorisierung aus Sicht der Träger 

Als zweites Tagungsthema wird der aktuelle Stand zur Umsetzung der neuen Strategie 

präsentiert. An den beiden Issue-World-Cafés im Mai wurden aktuelle und wichtige The-

men sowie Herausforderungen der OKJA entlang der Wirkungsziele gesammelt. Danach 

hat der Vorstand die Issues anhand der gesammelten Stichworte identifiziert. Ziel ist, die 

Top 30 Issues der OKJA zu finden und für Behörden, Stellen- und Jugendarbeitende auf-

zubereiten. An der Trägertagung 2017 hat sich im Zusammenhang mit dem Tagungsthe-

ma Jugendkultur das Issue «Zwischennutzungen» herauskristallisiert. Dieses Thema 

wurde als erstes Issue erarbeitet und wird an der Trägertagung 2018 präsentiert. An ver-

schiedenen Thementischen werden anschliessend die identifizierten Issues aus den 

World-Cafés, vergangenen Trägertagung, voja-Tage, Konferenzen Stellenleitenden und 

weiteren Gefässen diskutiert, ergänzt und priorisiert.  

 

Tagungsthema 3: Präsentation der Ergebnisse der Befragung von Jugendlichen 

zum Thema «Freizeit» im Rahmen des Projekts «Regionale Jugendpolitik» 

Im Rahmen des Projekts «Regionale Jugendpolitik» wurden im Sommer 2018 Jugendli-

che in den Gemeinden Wohlen, Münsingen, Worb Muri-Gümligen, Ostermundigen, Ittigen, 

Bolligen, Köniz und Bern zum Thema Freizeit befragt. Nicole Jörg Ratter, Projektleiterin, 

stellt die Ergebnisse der Umfrage vor.  

 

Tagungsthema 4: Empfehlungen zu Anstellungsbedingungen von PraktikantInnen 

ab 2019  

Die Gehaltsaufwendungen für Vor- und Ausbildungspraktika – wie die GEF informierte – 

können nur noch bis Ende 2018, zusätzlich und unabhängig vom ermächtigten Betrag, 

dem Lastenausgleich zugeführt werden. Wenn die Vor- und Ausbildungspraktika nicht 

mehr über die GEF abgerechnet werden können, entfallen auch die gegebenen «Spielre-

geln», z.B. zur Dauer, dem Beschäftigungsgrad und der Entlöhnung. Deshalb ist der Ver-

band voja daran, die «Empfehlungen zu Entlöhnung und Anstellungsbedingungen in der 

OKJA im Kanton Bern» von 2015 mit Empfehlungen zu Vor- und Ausbildungspraktika zu 

ergänzen.  

Die Tagung endet um 16.00 Uhr, nach dem Traktandum «Verschiedenes». Anliegen, 

welche Sie unter «Verschiedenes» thematisieren möchten, dürfen Sie der Fach- und Ge-

schäftsstelle bis zum Anmeldeschluss an info@voja.ch mitteilen.  
  



   

Wir sind Ihnen dankbar, wenn Sie sich bis am 30. Oktober 2018 mit beiliegendem For-

mular per E-Mail (info@voja.ch) oder bei der Fach- und Geschäftsstelle voja anmelden. 

Im Anhang finden Sie eine Wegbeschreibung.  

 

Wir freuen uns, Sie an der Trägertagung begrüssen zu dürfen! 

 

Freundliche Grüsse 

 

 

 

Jonathan Gimmel, Präsident 

 

 
  

mailto:info@voja.ch
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10.00 Begrüssung / Programm  J. Gimmel 

Präsident voja 

10.05 Grusswort aus der Region Niesen A. Grossen 

Gemeinderätin Frutigen 

10.20 Digitale Transformation mit Fokus auf 

Kinder und Jugendliche 

Inputreferat 

Fragen / Diskussion 

Dr. S. Genner 

Wissenschaftlerin Medienpsycholo-

gie und Expertin für Digitalisierung 

der Arbeitswelt am Institut für Ange-

wandte Psychologie der ZHAW 

 

11.00 OKJA Niesen stellt sich und die regio-

nale Zusammenarbeit mit dem Verein 

Kandertal vor 

Präsentation 

Fragen / Diskussion 

 

S. Gehri  

Stellenleiter, offene Kinder- und Ju-

gendarbeit Niesen 

 

11.15 Workshop: Aktuelle Themen (Issues) 

der Gemeinden mit Fokus auf Kinder 

und Jugendliche im Kontext der Digita-

lisierung 

Alle (Gruppen) 

11.45 Plenum: Kurze Präsentation der Er-

gebnisse 

Pro Gruppe eine Person 

12.00 Verbandsinformationen  

Issues / Website 

 

J. Gimmel 

Präsident voja 

12.30 Mittagessen im Tropenhaus Frutigen  

14.00 Einblicke und Fragen zur Issue-

Erstellung  

 

Issue Zwischennutzungen 

 

Issue Kindesschutz 

M. Leuenberger (Moderation) 

Stellenleiter Jugendfachstelle  

Bödeli, Vorstandsmitglied 

N. Gattermann  

Jugendarbeiter Köniz 
 

N. Jörg Ratter  

Co-Geschäftsleitung toj 

Programm Trägertagung 2018 



   

14.25 Workshop – Ergänzung der identifizier-

ten Issues aus Sicht der Behörden / 

Träger und Priorisierung 

Alle (Gruppen) 

15.15 Pause  

15.30 Regionale Jugendpolitik: Ergebnisse 

der Befragung von Jugendlichen zum 

Thema «Freizeit» 

Präsentation 

Fragen / Diskussion 

N. Jörg Ratter  

Projektleiterin  

15.45 Empfehlung zu Anstellungsbedingun-

gen und Entlohnung der PraktikantIn-

nen 

Präsentation der Überlegungen der AG 

Fragen / Anliegen / Diskussion 

J. Gimmel 

Präsident voja 

16.00 

 

Verschiedenes  

Nächste Trägertagung 

Schlusswort / Ende 

 

Alle 

J. Gimmel 

Präsident voja 



 

Lageplan Trägertagung 3.11.2018 

Badi Lounge, im Sportzentrum, Sportweg 1, 3714 Frutigen 

www.badilounge.ch 

Anreise mit ÖV: ca. 7 Minuten. Hinweis: Beim Bahnhof Frutigen Ausgang zum Industriegebiet benutzen und entlang der Bahn und dem Fluss 

Richtung Spiez laufen.  

Anreise mit PW: Autobahn A6 Bern – Interlaken, Hauptstrasse Richtung Kandersteg (Ausfahrt Frutigen) , Parkmöglichkeiten beim  Sportzentrum 

(Badi Lounge) sind vorhanden. 

 

 

Badi Lounge  

http://www.badilounge.ch/

